
Geographie-Challenge: 
Unsere 10. Klassen zeigen beim Diercke WISSEN-Wettbewerb ihr Können 

 

13, 34, 134 oder 340 Kilometer – welche Strecke musste Gertrude Ederle mindestens 
zurücklegen, als sie 1926 als erste Frau in 14 Stunden und 39 Minuten den Ärmelkanal 
durchquerte? 

11 %, 21 %, 31 % oder 41 % – wie hoch war 2023 der Anteil der Windkraft an der 
Nettostromerzeugung in Deutschland? 

Und warum ist in Bergen (Norwegen) kommerzieller Erdbeeranbau möglich, auf Baffin 
Island (Kanada) jedoch nicht, obwohl beide Orte auf demselben Breitengrad liegen? 

Können Sie diese Fragen beantworten? 

Was auf den ersten Blick wie ein Quiz erscheint, waren Aufgaben des diesjährigen 
Diercke WISSEN-Wettbewerbs, an dem die 10. Klassen im Rahmen des 
Geographieunterrichts bei Herrn Hugl und Frau Schelkle teilnahmen. 

Schnell wurde klar: Hier geht es nicht nur um Hauptstädte und reines Faktenwissen, 
sondern um ein differenziertes Verständnis für natur- und humangeographische 
Zusammenhänge, aktuelle globale Entwicklungen sowie sichere Orientierungs- und 
Kartenkompetenz. 

Zunächst traten die Schülerinnen und Schüler auf Klassenebene gegeneinander an 
und stellten sich den anspruchsvollen Aufgaben. Dabei zeigte sich bereits 
eindrucksvoll, wie breit und sicher das geographische Wissen in unserer 10. 
Jahrgangsstufe verankert ist. 

Im Schulentscheid konnten dann die Klassenbesten Julian Krist (10as), Liam Häußler 
(10b), Simon Jenes (10c) und Mara Mögele (10ds) erneut mit ihren umfassenden 
Kenntnissen überzeugen, die von klimatischen Themen über 
Bevölkerungsentwicklungen bis hin zur Energiewirtschaft reichten. 

Am Ende setzte sich Julian Krist aus der Klasse 10as als Schulsieger durch und vertritt 
das DZG beim bayerischen Landesentscheid. Herzlichen Glückwunsch zu dieser 
hervorragenden Leistung! 

Haben Sie die Fragen wie unser Schulsieger richtig beantwortet? Hier ist die 
Auflösung: 

34 km; 31 %; Aufgrund des Golfstroms herrschen in Westeuropa deutlich mildere 
Temperaturen als auf vergleichbaren Breitengraden in Kanada. 
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